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                                Nr. 105 / März 2024 

     

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

vor uns liegt ein Wandel, ob wir wollen 

oder nicht. Wandel heißt immer gegen 

Ängste anzukämpfen - in der Bevölke-

rung, in der Belegschaft, auch die Ängste 

in uns selbst. Was sich in der politischen 

Großwetterlage in Berlin entwickelt, geht 

uns mehr an als uns lieb ist. Die Kommu-

nen stehen bei den konjunkturellen Auf- 

und Abschwüngen sowie den politischen 

Gegenmaßnahmen stets am Ende einer 

langen Kette. Umso dringlicher haben wir 

zu fragen, welche Perspektiven eröffnen 

sich und welche Prioritäten setzen wir. 
 

In der vergangenen Gemeinderatssitzung 

wurde die Haushaltssatzung einstimmig 

beschlossen. Der Verwaltungs- und Ver-

mögenshaushalt 2024 mit einem Gesamt-

volumen von 15.189.000 Euro in den Ein-

nahmen und Ausgaben ist von der Durch-

führung großer Investitionskosten ge-

prägt (Fertigstellung der 1,5-fach Turn-

halle, Breitbandausbau, Dorfplatzgestal-

tung, Hochwasserschutz Birnkofen, Pho-

tovoltaikanlagen in den Pumpwerken, 
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Kanalsanierungen, Straßenbaumaßnahmen). Auch in den künftigen Jahren sind 

hohe Investitionen erforderlich, um den gesetzlichen Aufgaben wie dem Rechts-

anspruch auf Ganztagesbetreuung für Kinder im Grundschulalter gerecht zu wer-

den. Neue Kreditaufnahmen sind nicht vorgesehen. Insgesamt kann die Haus-

haltslage der Gemeinde trotz der stark gestiegenen Kosten, vor allem Personal-

kosten im Betreuungsbereich, Sach- und Energiekosten, als stabil und solide be-

trachtet werden.  

 

Ich denke, wir haben die Weichen richtig gestellt und auf diesem Weg werden 

wir 2024 weiter voranschreiten. Auch wenn wir uns für die Zukunft auf Sparen 

einstellen müssen, ist es dennoch wichtig, keinen Investitionsstau aufkommen zu 

lassen. Nichts mehr zu tun wäre fatal. Wir wissen, dass große Herausforderungen 

vor uns liegen, aber wir glauben auch an unsere Gemeinde und ihre Chancen.  

 

Um uns herum erwacht die Natur aus ihrem 

Winterschlaf und die ersten Frühlingsboten 

leuchten in prächtigen Farben. Ich wünsche 

Ihnen und Ihren Angehörigen ein frohes 

Osterfest.  

 

 

 
Ihre 

 

   

Rosa-Maria Maurer 

Erste Bürgermeisterin  
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Der Adlkofener Haushalt im Jahr 2024: 
 
In der Gemeinderatssitzung vom 26.02.2024 wurde vom Gemeinderat einstim-

mig der Haushaltsplan 2024 beschlossen. Veranschlagt sind im Verwaltungs-

haushalt 9.662.400 € Einnahmen und Ausgaben und im Vermögenshaushalt 

5.526.600 € Einnahmen und Ausgaben. 
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Vorgesehene größere Investitionen in 2024: 
 

Größere Investitionen 

Ertüchtigung Feuerwehrhaus Adlkofen und Jenkofen 80.000 € 

Digitale Meldeempfänger für bestehende Sirenen 35.000 € 

Beschaffung digitaler Schultafeln 33.000 € 

Neubau 1,5-fach-Turnhalle 5.500.000 € 

Planungskosten Schulerweiterung f. Ganztagsbetreuung 300.000 € 

Investitionszuschüsse Kirchenrenov. Jenkofen u. Beutelhausen 20.000 € 

Neubau Pumptrack-Anlage Ziegelbreite 40.000 € 

Gartenhaus und Beschattung Kinderkrippe 20.000 € 

Erschließung Veranstaltungsplatz Ziegelbreite 80.000 € 

Planung Dorfplatzgestaltung und Abschnitt 1 400.000 € 

Photovoltaikanlage Pumpwerk 65.000 € 

Kanalsanierung Adlkofen Teil 3+4, Günzkofen 249.000 € 

Breitbanderschließung 1.395.100 € 

Straßenbaumaßnahmen allgemein 450.000 € 

Grünflächengestaltung Baugebiet Aigner Straße 25.000 € 

Hochwasserschutz Birnkofen 1.000.000 € 

Kanalsanierungen 150.000 € 

Ertüchtigung Mischwasserbecken – Restzahlungen 300.000 € 

Ertüchtigung Kläranlage 600.000 € 
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Informationen aus der Gemeindeverwaltung  

 

Personelles aus dem Rathaus – Mitarbeiterehrungen 
 
Im Rahmen der jährlichen Personal-

versammlung mit Weihnachtsfeier 

gratulierte Erste Bürgermeisterin 

Rosa-Maria Maurer drei Mitarbeite-

rinnen und einem Mitarbeiter zu Ih-

ren 25-, 30- bzw. 35-jährigen Dienst-

jubiläen.  

Frau Manuela Dorrer ist seit 25 Jah-

ren im Dienst der Gemeinde. Begon-

nen hat sie als Reinigungskraft im 

Kindergarten, dann zusätzlich im Rathaus und seit 2020 führt sie das Amt der 

Köchin und Küchenchefin in der Kindergartenküche aus. Als leidenschaftliche 

Dekorateurin steht sie dem Rathaus stets zur Verfügung. Frau Anna Maier ist seit 

30 Jahren fester Bestandteil der Grundschule. Als Reinigungskraft hat sie schon 

viele Schülergenerationen erlebt und sorgt mit großer Freude für Ordnung und 

Sauberkeit. Frau Michaela Neubauer ist seit 30 Jahren, unmittelbar nach ihrer 

Ausbildung zur Kinderpflegerin, als solche im 

Kindergarten Adlkofen beschäftigt. Sie hat in 

dieser langen Zeit mit Tatkraft und Kreativität die 

Betreuungsarbeit mitgeprägt. 

Herr Peter Zimmermann ist in 35 Jahren Dienst-

zeit als Amtsbote im wahrsten Sinne des Wortes 

einen langen Weg und viele Kilometer mit der 

Gemeinde Adlkofen gegangen.  

Ihre Kompetenz, Erfahrung und Kollegialität ma-

chen alle vier Geehrten gleichermaßen zu geschätzten Kollegen. Durch ihr lang-

jähriges Wirken haben sie sich viel Anerkennung erworben. Frau Maurer dankte 

den Geehrten für die langjährige Treue und Ihr Engagement und wünschte Ihnen 

weiterhin alles Gute und vor allem Gesundheit. Als Aufmerksamkeit überreichte 

sie den Damen jeweils einen weihnachtlichen Blumenstrauß, Herr Zimmermann 

durfte ein Genießerpaket mit Weinen und kleinen Köstlichkeiten entgegenneh-

men. 



7 

 

 

 

 

Verabschiedung Anna Maier 
 

Seit mehr als 30 Jahren war Anna Maier ein fester Bestandteil unserer Grund-

schule. Unsere „Anni“ war eine zuverlässige Reinigungsperle, die mehr als ihre 

Pflicht getan und ihr Wissen und Können mit 

vollem Elan und Kraft eingebracht hat. Meh-

rere Schüler- und Lehrergenerationen profi-

tierten von ihr. Die Erste Bürgermeisterin 

wünschte Anna Maier für ihren neuen Le-

bensabschnitt alles Gute und hofft, dass alle 

ihre Erwartungen in Erfüllung gehen.  

Wir freuen uns in diesem Zusammenhang 

sehr, dass uns Anni nicht ganz verlässt, son-

dern noch für zwei Stunden in der Woche die 

Mittagsbetreuung unterstützt.  

 

Kita-Kinder gratulierten der Ersten Bürgermeisterin 
 

Die Schmetterlingsgruppe der Kindertages-

stätte Pusteblume überraschte zusammen 

mit Ihren Erzieherinnen die Erste Bürger-

meisterin mit einem Besuch zu ihrem Ge-

burtstag. Mit lauten Stimmen sangen sie 

„Wie schön, dass du geboren bist“ und über-

reichten der Rathauschefin jeweils eine 

Rose. Sichtlich gerührt über die nette Über-

raschung bedankte sich Rosa-Maria Maurer 

bei den Gratulanten mit Süßigkeiten, worüber sich die Kleinen sehr freuten.  

 

Neuerung beim Bauhof 
 

Da die Aufgaben des Bauhofteams immer 

umfassender werden, hat sich die Gemeinde 

für eine Neuausrichtung entschieden. In die-

sem Zusammenhang wurde Bernhard Huber 

als Bauhofleiter bestellt.  

 
Das Bild zeigt 1. Bürgermeisterin Maurer mit Herrn Huber und Ge-

schäftsleiter Herrn Johann Theiß bei der Bestellung. 

Foto: Anna Maier mit Rosa-Maria Maurer, 

Andreas Mirtl, Johann Theiß und Claudia 

Götz 
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Neujahrsempfang 2024 

Am 26. Januar 2024 fand in Adlkofen der Neujahrsempfang der Gemeinde statt.  

Er bot für die vielen Vertreter aus Politik, Wirtschaft, Vereinen, Verbänden und 

Kirchen die Gelegenheit zum Austausch und um zwanglose Kontakte zu knüpfen. 

Erste Bürgermeisterin Rosa-Maria Maurer nutzte den Abend, um sich bei allen, 

die für das gute Miteinander in der Gemeinde sorgen, zu bedanken. Die Ehrung 

verdienter Gemeindebürger sowie die Auszeichnung erfolgreicher Schüler und 

Sportler erfolgte in diesem Rahmen.  

Die Erste Bürgermeisterin Rosa-Maria Maurer fasste das Jahr 2023 als ein unru-

higes und rauher gewordenes Jahr mit vielen Veränderungen in atemberaubender 

Geschwindigkeit zusammen. Der „Krisenmodus“ als gefühlter Dauerzustand ver-

treibe das gewohnte Gefühl von Sicherheit. Durch die immer stärker werdenden 

radikalen Kräfte am rechten Rand sieht die Erste Bürgermeisterin auch eine Be-

drohung der demokratischen Grundordnung.  Bereits in den vergangenen Jahren 

wurde den Gemeinden viel abverlangt, für die nächste Zukunft sagt die Bürger-

meisterin aber stürmische Zeiten voraus. Der finanzielle Handlungsspielraum 

werde enger, wenn Förderungen und Mittelzuweisungen durch Bund und Frei-
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staat nicht mehr im bisherigen Umfang erfolgen werden. Von der Gemeinde wur-

den in den vergangenen Jahren bereits viele Projekte für eine gute Infrastruktur 

umgesetzt. Mit einem Ausbau des Fernwärmenetzes, dem Turnhallenneubau, der 

Umgestaltung des Dorfplatzes und der Schaffung von Ganztagsbetreuungplätzen 

setze sich der Gemeinderat dafür ein, dass auch in Zukunft die Gemeinde attraktiv 

bleibt.  

 

Ein besonderer Dank ging an die Feuerwehren, die durch große Eigenleistung 

beim Umbau der Gerätehäuser die Gemeinde finanziell entlastet haben. Landrat 

Peter Dreier hob in seinem Grußwort die gute Zusammenarbeit zwischen der Ge-

meinde und dem Landkreis hervor und beglückwünschte die Geehrten zu ihren 

Erfolgen. 

Fester Bestandteil des Neujahrsempfangs ist die Ehrung erfolgreicher Sportler 

und Schüler für die Leistungen des abgelaufenen Jahres: 

Der für den DJK-SV Adlkofen startende Martin Nörl ist seit Jahren in der olym-

pischen Disziplin „Snowboardcross“ erfolgreich vertreten und feierte eine erfolg-

reiche Saison 2023. Martin Nörl ist Weltcupgesamtsieger 2023, wurde bei den 

Weltmeisterschaften Vizeweltmeister und mit der Auszeichnung zum „Athleten 

des Jahres“ belohnt. Aufgrund einer Verletzung musste er die Saison vorzeitig 

abbrechen und konnte deshalb dieses Jahr persönlich die Auszeichnung entge-

gennehmen. 

Ralf Körner zählt seit Jahren zu den besten Sportlern in den Disziplinen Orien-

tierungslauf und Amateurfunkpeilen. Er wurde in der Elitekategorie mit der deut-

schen Nationalstaffel Weltmeister im Präzisionsorientieren. Beachtliche Erfolge 

wies er auch bei den Einzelwettbewerben auf. Die Goldmedaille holte er beim 

internationalen Länderkampf mit der bayerischen M35-Länderkampfstaffel in 

Italien. Im Amateurfunkpeilen schaffte er bei den Weltmeisterschaften mit der 

deutschen M40-Mannschaft die Bronzemedaille und wurde in der Altersklasse 

M40 zweifacher deutscher Meister. 

 

Für seine besonderen schulischen Leistungen wurde Felix Kühn geehrt. Er 

wurde für die Axel Springer Akademie für Journalismus und Technology ausge-

wählt.  Alle Geehrten erhielten von Erster Bürgermeisterin Rosa-Maria Maurer 

ein Geldgeschenk. 
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Goldene Ehrennadel der Gemeinde Adlkofen für Alfred Forster 

 
Beim Neujahrsempfang wurde Alfred Forster für sein außerordentliches, ehren-

amtliches Engagement über Jahrzehnte hinweg die goldene Ehrennadel der Ge-

meinde Adlkofen verliehen. Der Beschluss des Gemeinderates, die Ehrennadel in 

Gold an Fred Forster zu verleihen, ist eine Würdigung seines vielfältigen Enga-

gements für die Gemeinde Adlkofen über Jahre hinweg.  

 

Fred Forster war 24 Jahre in der Vorstandschaft der Siedler- und Eigenheimerver-

einigung tätig, davon 18 Jahre als Vorsitzender.  

Er war 6 Jahre als Mitglied der Freien Wähler im Gemeinderat.  Seit 2019 ist er 

zusammen mit Georg Ossner ehrenamtlich im Gemeindearchiv tätig. Für die ILE-

Bina-Vils wurde er aufgrund seiner Expertise und Sachlichkeit in die fünfköpfige 

Jury berufen. Ein großes Hobby von Alfred Forster ist die Fotografie. Seine Bil-

der stellt er immer gerne der Gemeinde zur Verfügung und man kann sie auf 

unseren Weihnachtskarten und im Kalender bewundern. 

 

 

 

Foto: Alfred Forster mit Erster Bürgermeisterin Rosa-Maria Maurer 
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Termine für Samstagstrauungen 2024 
 

Die Gemeinde Adlkofen bietet 2024 nebenstehende 

Termine für eine standesamtliche Trauung an ei-

nem Samstag an. Natürlich sind auch weiterhin Ter-

mine an Wochentagen möglich. Reservierungen für 

die angebotenen Samstagstermine als auch für 

Trauungen wochentags werden vom Standesamt 

vorab entgegengenommen. 

Die Anmeldung zur Eheschließung kann frühestens 

sechs Monate vor dem Termin erfolgen. 

Für Fragen zur Eheschließung wenden Sie sich bitte 

an unsere Standesbeamtinnen Frau Ammer, Frau 

Lainer oder Frau Maier. 
 

Hundehaltung im Gemeindegebiet 
 

Die Gemeinde weist darauf hin, dass Hunde innerhalb von vier Monaten bei der 

Gemeinde anzumelden sind. Die Nichtanmeldung kann als Ordnungswidrigkeit 

bzw. sogar als Straftat (Steuerhinterziehung) geahndet werden. Bitte melden Sie 

Ihren Hund ordnungsgemäß in unserer Gemeinde bei Frau Rohmer 

(Tel. 08707 929-11) an. Die Formulare hierzu sind auch auf unserer Internetseite 

abrufbar. 

Ferner weisen wir darauf hin, dass die Gemeinde eine Neufassung der Hundean-

leinverordnung beschlossen hat. Betroffen sind Hunde mit einer Schulterhöhe ab 

50 cm sowie Kampfhunde. 
 

Es gelten folgende Regelungen: 

- Große Hunde und Kampfhunde sind auf allen öffentlichen Wegen, Straßen 

und Plätzen innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile ständig 

an der Leine zu führen. 

- Die Leine muss reißfest sein und darf eine Länge von 3,00 m nicht über-

schreiten. 

- Die Leine muss am Halsband oder Geschirr sicher befestigt sein, damit der 

Hund nicht herausschlüpfen kann. 

- Personen, die einen leinenpflichtigen Hund führen, müssen jederzeit in der 

Lage sein, das Tier körperlich zu beherrschen. 

- Von Kinderspielplätzen sind große Hunde und Kampfhunde fern zu 

halten. Sie dürfen auch angeleint nicht in diese Bereiche mitgenom-

men werden. 

20. April 2024

18. Mai 2024

15. Juni 2024

20. Juli 2024

28. September 2024

19. Oktober 2024
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Hinweise zum Widerspruch gegen Übermittlung von Daten 
 

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass jeder Bürger das Recht hat, ge-

gen die Übermittlung seiner Daten in folgenden Fällen ohne Begründung zu wi-

dersprechen: 

• Widerspruch gegen Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen 

und andere Träger von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen 

und Abstimmungen. 

Im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen dürfen in den sechs Monaten 

vor der Wahl nach dem Bundesmeldegesetz an Parteien, Wählergruppen und an-

dere Träger von Wahlvorschlägen im Rahmen sogenannter Gruppenauskünfte 

Meldedaten übermittelt werden. 

• Widerspruch gegen Übermittlung von Daten über Alters- und Ehejubiläen 

an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk. 

Wenn ein Bürger ein Alters- oder Ehejubiläum hat, darf die Meldebehörde im 

Rahmen des Bundesmeldegesetzes Namen und Anschrift, sowie Datum und Art 

des Jubliäums weitergeben – z. B. gratuliert dann die Gemeinde ab dem 80. Ge-

burtstag alle 5 Jahre, ab dem 100. Geburtstag jedes Jahr und auch ab der goldenen 

Hochzeit kommen dann Glückwünsche von Seiten der Gemeinde. Im Falle eines 

Wiederspruchs erfolgt auch keine Weitergabe an das Bürgermeister-Vorzimmer. 

• Widerspruch gegen Auskünfte an Adressbuchverlage 

Die Meldebehörde darf zudem gemäß Bundesmeldegesetz zu allen Einwohnern, 

die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über Namen, Doktor-

grad und derzeitige Anschrift – die übermittelten Daten dürfen nur für die Her-

ausgabe von Adressbüchern (Adressverzeichnis in Buchform) verwendet wer-

den. 

• Widerspruch gegen Datenübermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsge-

sellschaften. 

Neben den Daten ihrer Mitglieder dürfen auch Daten von Familienangehörigen, 

die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religion angehören, über-

mittelt werden. Ein Widerspruch gegen diese Datenübermittlung verhindert 

nicht, dass Daten für Zwecke der Kirchensteuererhebung weitergegeben werden. 

• Widerspruch gegen die Datenübermittlung an das Bundesamt für das Per-

sonalmanagement der Bundeswehr. 
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Damit das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr über den 

freiwilligen Wehrdienst informieren kann, übermitteln die Meldebehörden je-

weils zum 31. März eines jeden Jahres Angaben zu Personen mit deutscher 

Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden (Familienname, Vor-

name und gegenwärtige Anschrift). Falls Sie keine Informationen durch das Bun-

desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr wünschen, können Sie der 

Datenweitergabe widersprechen. 

 

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt, Übermittlungssper-

ren gelten ohne Befristung. Wenn Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch 

machen wollen, so finden Sie das Formular auf der Homepage der Gemeinde 

Adlkofen unter „sonstige Formulare“ oder es kann auch im Bürgerbüro abgeholt 

werden. 

 

 

Abholung Restmüllsäcke 
 

Alle Einöder und 1-Personen-Haushalte, die ihren Jahresbedarf an Müllsäcken 

noch nicht abgeholt haben, werden gebeten, dies im Bürgerbüro nachzuholen. 

Die Abgabe erfolgt gegen Unterschrift der Abholer. 

 

 

Abfuhr gelber Säcke 
 

Die Abholung der gelben Säcke erfolgt nunmehr wieder durch eine qualifizierte 

Firma. Bitte stellen Sie sicher, dass keine gelben Säcke im Straßenbereich gela-

gert werden. Bei massenhafter Lagerung im Freien besteht zum einen die Gefahr 

von Rattenplagen, zum anderen kann es bei Windböen zu großflächigen Ver-

schmutzungen kommen. Die Verantwortung für die Lagerung liegt jeweils bei 

den Grundstückseigentümern. 

 

 

Ablagerung Unrat und Müll 
 

Die Gemeinde Adlkofen weist darauf hin, dass auf öffentlichem Grund, Gehölzen 

und Wiesen das Abladen von Unrat und Müll verboten ist. Bei Zuwiderhandlung 

erfolgt eine Strafanzeige. Bitte bringen Sie ihr Grüngut und ihren Abfall zur Alt-

stoffsammelstelle in Adlkofen. 
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Informationen zur Kinderbetreuung   

 

Mittagsbetreuung 

 

Auf Grund der aktuellen Tarifabschlüsse im öffentlichen Dienst und der allge-

meinen Inflationsraten 2023 und 2024 wird eine Anpassung der Gebühren zum 

01.09.2024 vorgenommen. 

Die Gebühren werden wie folgt erhöht: 

 

Mittags- und Hausaufgabenbetreuung: 

 

Mittagsbetreuung an bis zu 5 Wochentagen:  71,00 Euro / monatlich 

Mittagsbetreuung an bis zu 3 Wochentagen:  45,00 Euro / monatlich 

 

Mittags- und Hausaufgabenbetreuung bis 14:00 Uhr 

(Buchung an bis zu 5 Wochentagen)   100,00 Euro / monatlich 

Mittags- und Hausaufgabenbetreuung bis 14:00 Uhr  

(Buchung an bis zu 3 Tagen)    60,00 Euro / monatlich 

 

 

Mittags- und Hausaufgabenbetreuung bis 15:30 Uhr  

(Buchung an bis zu 5 Wochentagen)   115,00 Euro / monatlich 

Mittags- und Hausaufgabenbetreuung bis 15:30 Uhr  

(Buchung an bis zu 3 Tagen)    70,00 Euro / monatlich 

 

 Die Gebühren für das Mittagessen erhöhen sich ebenfalls zum 01.09.2024: 

 

 Bei Buchung an bis zu 3 Tagen 60,00 Euro / Monat 

 Bei Buchung an bis zu 5 Tagen 98,00 Euro / Monat 

 

Diese Erhöhungen sind leider unumgänglich um auch weiterhin eine gute Betreu-

ung und ein hochwertiges Mittagessen anbieten zu können. 

 
Die komplette Satzung können Sie auf unserer Homepage einsehen. 
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Kindergartengebühren 

 
Auf Grund der aktuellen Tarifabschlüsse im öffentlichen Dienst und der allge-

meinen Inflationsraten 2022 und 2023 wird eine Anpassung der Gebühren zum 

01.09.2024 vorgenommen. Die Gebühren werden wie folgt erhöht: 

 

Kindergarten 

 

- Über 4 bis zu 5 Stunden  131,00 Euro/Monat 

- Über 5 bis zu 6 Stunden  143,00 Euro/Monat 

- Über 6 bis zu 7 Stunden  155,00 Euro/Monat 

- Über 7 bis zu 8 Stunden  167,00 Euro/Monat 

- Über 8 bis zu 9 Stunden  178,00 Euro/Monat 

- Über 9 bis zu 10 Stunden  190,00 Euro/Monat 

 

Kinderkrippe 

 

- Über 2 bis zu 3 Stunden  177,00 Euro/Monat 

- Über 3 bis zu 4 Stunden  205,00 Euro/Monat 

- Über 4 bis zu 5 Stunden  230,00 Euro/Monat 

- Über 5 bis zu 6 Stunden  256,00 Euro/Monat 

- Über 6 bis zu 7 Stunden  282,00 Euro/Monat 

- Über 7 bis zu 8 Stunden  307,00 Euro/Monat 

- Über 8 bis zu 9 Stunden  334,00 Euro/Monat 

 

Die Gebühren für das Mittagessen erhöhen sich nicht und betragen: 

 

- Bei Buchung an bis zu 3 Tagen 45,00 Euro/Monat 

- Bei Buchung an bis zu 5 Tagen 78,00 Euro/Monat 

 

Die Gebühren für die Brotzeitgebühr/Krippenkinder: 

 

- Bei Buchung an bis zu 3 Tagen  3,50 Euro/Monat 

- Bei Buchung an bis zu 5 Tagen  5,50 Euro/Monat 

 

Diese Erhöhungen sind leider unumgänglich um auch weiterhin eine qualifizierte 

Betreuung und ein hochwertiges Mittagessen anbieten zu können. 

 

Die komplette Satzung können Sie auf unserer Homepage einsehen. 
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Anmeldung Mittags- und Hausaufgabenbetreuung 

 
Bitte die verbindliche Anmeldung für das Schuljahr 2024/2025 bis spätestens 

30.05.2024 im Rathaus abgeben. 

 

Die Aufnahme erfolgt nach Maßgabe der verfügbaren Plätze. Sind nicht genü-

gend Plätze verfügbar, so wird die Auswahl nach folgenden Kriterien getroffen:  

 

- Kinder von berufstätigen oder in berufsbildenden Maßnahmen befindlichen  

  Alleinerziehenden  

- Kinder, deren Eltern beide berufstätig sind  

- Kinder, deren Familien sich in einer besonderen Notlage befinden.  

 

Im Übrigen werden die Plätze in der Reihenfolge der eingegangenen Anmeldun-

gen vergeben (Benutzungssatzung für die Mittags- und Hausaufgabenbetreuung 

§1, Abs.2).  Bei Anmeldung sind der Gemeinde Nachweise zu o. g. Kriterien und 

Arbeitszeiten vorzulegen. 

 

Formulare erhalten Sie im Rathaus oder auf der Homepage der Gemeinde Adl- 

kofen unter Bürgerservice – sonstige Formulare. 

 

 

Europawahl 2024 
 

Am 09.06.2024 findet die Wahl zum Europäischen Parlament statt. Bitte nehmen 

Sie Ihr demokratisches Wahlrecht auch auf Ebene der Europäischen Union wahr 

und beteiligen sich an der Wahl. Soweit Sie am Wahltag keine Gelegenheit ha-

ben, dass Wahllokal zu besuchen, können Sie im Rathaus oder über unser Bür-

gerserviceportal auf der Internetseite der Gemeinde die Briefwahlunterlagen be-

antragen. 

  

Unionsbürger aus anderen Mitgliedsstaaten mit Wohnsitz im Gemeindegebiet 

Adlkofen können sich entweder für jetzt und künftig im Wählerverzeichnis der 

Gemeinde eintragen lassen oder in ihrem Herkunftsstaat wählen. 
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Auszug aus dem Krisenkonzept der Gemeinde 
 

Im Falle eines Blackouts sind im Gemeindegebiet mehrere „Leuchttürme“ für die 

Bürger eingerichtet: 

 

Feuerwehrgerätehaus Adlkofen (Frauenberger Straße 20) – Hauptleuchtturm 

Feuerwehrgerätehaus Jenkofen (Jenkofen 8) 

Feuerwehrgerätehaus Deutenkofen (Dorfstr. 15) 

Feuerwehrgerätehaus Günzkofen (Geisenhausener Straße 100) 

Feuerwehrgerätehaus Reichlkofen (Reichlkofen 100) 

 

Ansprechpartner sind die jeweiligen Kommandanten vor Ort. 

 

Ebenso sind private Anlaufstellen vorbereitet. Diese sind nicht dauerhaft besetzt 

und dienen lediglich der Information für die Bürger durch Aushang am schwar-

zen Brett oder durch direkte Zusammenkunft zu festgelegten Uhrzeiten. 

 

Engkofen - Familie Gallecker 

Pattendorf - ehem. Gasthaus „zum Felix“ 

Wölflkofen - Familie Westermeier Josef 

Zaitzkofen - Schmiede Stemberger 

 

 

Bauen und Umwelt   

 

 

Kiesfahren im Gemeindebereich 
 

Das gemeindliche Kiesfahren findet in diesem Jahr am 10.05.2024 und am 

31.05.2024, jeweils von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr, statt. Beide Male kann nur die 

Kiesgrube Eglberg angefahren werden, da der Kies der Kiesgrube Scheuereck 

nicht für den Wegebau geeignet ist. 

 

Der Kies ist ausschließlich zum Ausbessern von gemeindlichen Wegen bestimmt, 

für jegliche andere Verwendung wird das Material in Rechnung gestellt. Es wer-

den Kontrollen durchgeführt. 
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Richtfest Turnhalle  
 

Mit dem Richtspruch durch den Zim-

merermeister und dem anschließenden 

Firstbier wurde am 08.12.2023 die Roh-

baufertigstellung des Turnhallenneu-

baus gefeiert. Seit dem Spatenstich im 

Mai sind gut sieben Monate vergangen. 

Die Witterung und schwierigen Rah-

menbedingungen gestalteten den Bau-

beginn nicht ganz einfach. Umso froher 

waren alle Beteiligten, dass zum Jahres-

ende nun das Dach dicht gemacht wer-

den konnte. Der Innenausbau wird nun 

über die nächsten Monate vorangetrie-

ben. Unsere Erste Bürgermeisterin 

Rosa-Maria Maurer dankte allen Betei-

ligten, den Projektanten, Architekten 

und den Mitarbeitern der verschiedenen 

Baufirmen für die gute und reibungs-

lose Zusammenarbeit.   
 

 

 

Rückschnitt von Sträuchern und Ästen / Laub entfernen 
 

Wir möchten darauf hinweisen, dass 

alle Grundstücksbesitzer zum öffentli-

chen Straßenraum bzw. Gehweg hin da-

für verantwortlich sind, dass von An-

pflanzungen keine Äste und Zweige in 

den Lichtraum von Fahrbahn bzw. Geh-

weg hineinragen. Auch die Verkehrs-

zeichen und Beschilderungen müssen 

sichtbar bleiben. Diese Verpflichtung 

ergibt sich aus Art. 29 des Bayer. Stra-

ßen- und Wegegesetzes.  
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Im Bereich von Gehwegen ist eine Durchgangshöhe von 2,50 m, im Bereich von 

Fahrbahnen eine Durchfahrtshöhe von 4,50 m freizuhalten und ggf. bis an die 

Grundstücksgrenze zurückzuschneiden. Verstöße gegen diese Vorschrift können 

zum einen als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden, zum an-

deren kann die Gemeinde die kostenpflichtige Ersatzvornahme anordnen. 

 

Wir dürfen daher alle Grundstücksbesitzer bitten, rechtzeitig einen Rückschnitt 

bis zur Grundstücksgrenze vorzunehmen. Auf Bürgersteige und öffentliche Fuß-

gängerwege herabfallendes Laub (bzw. Fallobst) stellt eine erhebliche Verlet-

zungsgefahr dar (Ausrutschgefahr) und ist vom sicherungspflichtigen Anlieger 

umgehend und laufend zu beseitigen. 

 

 

Heckenschnitt in der Sommerzeit 
 

Zum Schutz von Vögeln und Insekten dürfen vom 01. März bis 30. September 

Hecken nicht entfernt oder stark geschnitten werden. 

 

 

Nutzung von öffentlichen Gehweg- und Straßenflächen 
 

Gemeindliche Gehweg- und Straßenflächen werden häufig von Anliegern, z. B. 

bei Baumaßnahmen, zum Abstellen von Baumaterialien, Containern, Kränen und 

weiteren Gegenständen genutzt.  

 

Wir dürfen hier ausdrücklich auf die erhöhte Verkehrssicherungspflicht im öf-

fentlichen Straßenbereich hinweisen. Für Arbeiten auf öffentlichen Flächen ist 

rechtzeitig vor Arbeitsbeginn in der Gemeinde eine verkehrsrechtliche Anord-

nung zu beantragen und eine entsprechende Beschilderung und Absicherung vor-

zunehmen. Ein entsprechendes Formular ist auf unserer Internetseite abrufbar. 

Ferner ist für die Lagerung von Gegenständen zusätzlich eine Sondernutzungser-

laubnis der Gemeinde erforderlich. Es empfiehlt sich, diese Verantwortlichkeiten 

den beauftragten Firmen zu übertragen.  

 

Das ungesicherte Ablagern von Baumaterialien bzw. das ungesicherte Abstellen 

von Containern im öffentlichen Bereich kann auch strafrechtliche Konsequenzen 

nach sich ziehen.  
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„Pferdeäpfel“ auf der Straße 

 
Wenn Pferde auf der Straße traben, setzen sie ihre „Duftmarken“ – ebenso wie 

Hunde. Doch während bei Hunden ein kleines Säckchen für die dezente Beseiti-

gung des Stinkehaufens genügt, haben Reiter da größere Probleme. Auch wenn 

Rossäpfel einen hervorragenden Bio-Dünger für Rosen abgeben, sind sie nicht 

jedermann willkommen. Schon gar nicht, wenn sie ungefragt praktisch vor der 

Haustür fallen gelassen werden.  

 

Pferdemist auf Straßen, Geh- und Radwegen stinkt vielen gewaltig und stellt eine 

Gefährdung oder Erschwerung des Straßenverkehrs dar, denn insbesondere bei 

Nässe kann sich durch die Verschmutzung ein schmieriger Film auf der Straße 

und dem Geh- oder Radweg bilden. Auch bei Pferdekot gilt das Verursacher-

prinzip. Die Reiter sind für die Beseitigung verantwortlich.  

 

Diese Verantwortung kann nicht dem Bauhofpersonal der Gemeinde oder den 

Anliegern stillschweigend übertragen werden! Wer die Hinterlassenschaften der 

Pferde auf öffentlichen Straßen nicht beseitigt, begeht eine Ordnungswidrigkeit 

und dies wird geahndet!  

 

 

Hundekot(-Tüten) 

 

Wir bitten alle Hundebesitzer in der Gemeinde, die Hundetüten zu nutzen und 

diese auch ordnungsgemäß im Restmüll zu entsorgen. Die Tüten sind in der Ge-

meindeverwaltung kostenlos erhältlich.  

 

Es gibt leider immer wieder Beschwerden, dass die Tüten nicht benutzt werden 

und in den Wiesen sowie auf den Gehwegen die Hinterlassenschaften der Hunde 

zurückbleiben. Das von den Landwirten eingebrachte Viehfutter der Wiesen kann 

durch „mitgeernteten“ Hundekot Krankheitserreger auf die Nutztiere übertragen. 

 

Wir appellieren an die Vernunft aller Hundebesitzer, das Angebot der Gemeinde 

zu nutzen und die kostenlosen Hundetüten ordnungsgemäß zu entsorgen. 
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Standorte der Hundekot-Beutelspender: 

 

➢ Deutronicstraße beim Regenrückhaltebecken 

➢ Brandmeierstraße neben dem Elisabethstift 

➢ Bussardstraße/Birkenstraße an der Brücke 

➢ Pfr.-Blümel-Straße/ Rückhaltebecken – Abzweigung Richtung Aign 

➢ Aign, im Tal 

➢ Am Dofferlacker/Kreuzung Am Brünnl zur LA 31 

➢ Ziegelbreite, bei der Einfahrt zum Waldkindergarten 

➢ Wolfseck, ehem. Truppenübungsplatz 

➢ Reichlkofen, Am Brunnen, Kläranlage Kreuzungsbereich 

➢ Günzkofen, Milchstraße Richtung Oberkühbuch, am Feldweg nach 

Engkofen 

 

 

Wissenswertes und Aktionen     

 

 

Anlaufstellen bei häuslicher Gewalt 

 
Die Landshuter Offensive gegen häusliche Gewalt (LOG) ist ein Zusammen-

schluss von mehreren Institutionen mit dem gemeinsamen Ziel, Betroffene von 

häuslicher Gewalt zu unterstützen und zu begleiten. Auf der neuen Homepage 

www.log-landshut.de finden sich alle Anlaufstellen für die Beteiligten, egal ob 

Opfer oder Täter, bzw. auch Angehörige sowie viel Wissenswertes zum Thema 

„Gewalt“. 

 

 

Kostenlose Fachvorträge im Rahmen unser Baby- und Kleinkindsprech-

stunde  
 

Es informiert Sie zu all unseren Themen jeweils eine 

erfahrene Kinderkrankenschwester. Im Anschluss, an 

den ca. 20-Minütigen Vortrag, besteht für Sie die 

Möglichkeit Ihre individuellen Fragen zu besprechen 

und sich mit anderen Eltern auszutauschen.  

 

http://www.log-landshut.de/
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Die Veranstaltungsorte sind:  

 

- Kinderhaus Furth, Klosterstraße 3, 84095 Furth  

- Kinderkrippe Laaberspatzen, Georg-Pöschl-Straße 20, 84056 Rottenburg  

- Familienzentrum Vilsbiburg, Untere Stadt 5, 84137 Vilsbiburg 

 

Da die Teilnehmeranzahl ist begrenzt ist, bitten wir um eine Voranmeldung per 

Email an: Koki@landkreis-landshut.de  

 

Themenblock 1: Ernährungstips im Baby- und Kleinkindalter – Der Weg von der 

Milch bis zur Familienkost. Egal, ob mit Liebe gekocht oder mit Liebe gekauft. 

Was, wieviel und ab wann isst und trinkt mein Kind?!  

 

15.04.2024 von 8.30 – 9.30Uhr im Kinderhaus Furth  

16.04.2024 von 9.30 – 10.30Uhr im Familienzentrum Vilsbiburg  

 

Themenblock 2: Bauchweh und Blähungen im Baby- und Kleinkindalter – 

Schmerzen und Unwohlsein entspannt begegnen. Wie kann ich mein Kind natür-

lich unterstützen mit Bauchmassage und Co.? 

 Wie kann ich Bauchweh vermeiden? …  

 

01.07.2024 von 8.30 – 9.30Uhr im Kinderhaus Furth  

02.07.2024 von 9.30 – 10.30Uhr im Familienzentrum Vilsbiburg  

04.07.2024 von 8.30 – 9.30Uhr in der Kinderkrippe Laaberspatzen in Rottenburg  

 

Themenblock 3: Infekte im Baby- und Kleinkindalter – Herbstzeit = Erkältungs-

zeit? Symptome natürlich lindern von Massage bis Wickel. Warum sind Infekte 

wichtig für die Entwicklung?  

 

14.10.2024 von 8.30 – 9.30Uhr im Kinderhaus Furth  

15.10.2024 von 9.30 – 10.30Uhr im Familienzentrum Vilsbiburg  

17.10.2024 von 8.30 – 9.30Uhr in der Kinderkrippe Laaberspatzen in Rottenburg 

 

 

 
 

 

 

 

mailto:Koki@landkreis-landshut.de
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Die Nachbarschaftshilfe Adlkofen bietet ab dem 14. März 2024 um 16:00 Uhr, 

donnerstags alle 14 Tage, Gymnastik für Senioren an.  

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Nachbarschaftshilfe unter Telefon 

08707 428989-0. 
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Ansprechpartner im Rathaus   
Rosa-Maria Maurer 

1. Bürgermeisterin  

Tel: 08707 929-0 

Fax: 08707 929-20 

 

buergermeisterin@adlkofen.de 

Johann Theiß 
Geschäftsleitung 

Bauleitplanung 

Tel: 08707 929-15 
Fax: 08707 929-315 

  

 
geschaeftsleitung@adlkofen.de 

  

Alexandra Lainer 
Vorzimmer Bürgermeisterin 

Standesamt 

Stellv. Geschäftsleitung 

Tel: 08707 929-17 
Fax: 08707 929-317 

  

 
geschäftsleitung@adlkofen.de 

standesamt@adlkofen.de  

Katrin Ammer 

Standesamtsleitung 

Personalstelle 

Tel: 08707 929-28 

Fax: 08707 929-328 

 

standesamt@adlkofen.de 

personalstelle@adlkofen.de 

Michaela Zellner 

Vorzimmer Geschäftsleitung 

Rechnungseingang 

Tel.: 08707 929-29 

Fax: 08707 929-329 

 

hauptverwaltung@adlkofen.de 

Hauptverwaltung 

Verkehrsrechtl. Anordungen 

Kleinkläranlagen 
Rechnungseingang 

Tel: 08707 929-26 

Fax: 08707 929-326  

 

 

hauptverwaltung@adlkofen.de 
  

Elli Bachmaier 

Bürgerbüro  

Rente 
Friedhofsangelegenheiten 

Tel: 08707 929-12 

Fax: 08707 929-312 

  
  

 

buergerbuero@adlkofen.de  

  
   

Sabine Maier 

Bürgerbüro 
Standesamt 

Abfallwirtschaft 

Tel: 08707 929-23 

Fax: 08707 929-323 
  

 

buergerbuero@adlkofen.de 
standesamt@adlkofen.de 

  

Birgit Stroka 
Bürgerbüro 

Kindertagesstättengebühren 

Tel: 08707 929-25 
Fax: 08707 929-325 

  

 
buergerbuero@adlkofen.de 

  

Verena Rohmer 

Bürgerbüro 

Mittags- und Hausaufgabenbe-
treuung 

Hundesteuer 

Kanalgebühren 

Tel: 08707 929-11 

Fax: 08707 929-311 

 
 

  

 

 

buergerbuero@adlkofen.de 
 

  

  

Manfred Gallecker 
Bauamt 

Tel: 08707 929-18 
Fax: 08707 929-318 

 
bauamt@adlkofen.de  

Manuela Straßer 

Kassenleitung 
Bezügestelle 

Tel: 08707 929-19 

Fax: 08707 929-319 

 

kasse@adlkofen.de 
personalstelle@adlkofen.de 

Kerstin Obermeier 
Kasse 

Tel: 08707 929-24 
Fax: 08707 929-324 

 
kasse@adlkofen.de  

Christine Brumbauer 

Steuern 

Tel: 08707 929-16 

Fax: 08707 929-316 

 

kasse@adlkofen.de  

Oßner Georg/Forster Alfred 

Archiv 

Tel: 08707 9395676 
nur Dienstag vorm. erreichbar!  

 

adlkofen.archiv@t-online.de 
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